Rogelio Sosa (MX)

Rogelio Sosa (Mexico City, 1977) ist Klangkünstler, Komponist und Kurator für Klangkunst und experimentelle Musik. Er begann seine Studien in Computer-Musik in den Ateliers Upic in Paris und besuchte von 2000 bis 2001 den Lehrgang Komposition und Computer-Musik am IRCAM (Institut de Recherche et Coordination Acoustique/Musique). 2002 legte er ein Master’s Degree an der Universität Paris 8 ab. Seit 2004 lebt er in Mexico City und gehört zum Improviations-Duo punto pig, ist Professer an der Claustro de Sor Juana University und Direktor des Radar Festival in Mexico City. Neben vielen anderen hat er Projekte für das Decibel Festival, Transitio_mx 02, Instrumenta Oaxaca, La Habitacion del Ruido, und das Rawbits Festival in Chicago kuratiert und war von 2005 bis 2007 Kurator des Kunstraums Ex Teresa Arte Actual. 

Seine Arbeit hat er in Argentinien, Belgien, Kanada, Chile, Kuba, Frankreich, Deutschland, Ungarn, Italien, Mexiko, den Niederlanden, Peru und den Vereinigten Staaten vorgestellt. 

Sosa ist vom National Fund for the Arts, FONCA (Mexiko) vier Mal ausgezeichnet worden und hat wichtige Preise und Ehrungen entgegengenommen, wie zum Beispiel den SCRIME Electroacoustic Music Prize (Bordeaux, Frankreich, 2000); den IMEB Electroacoustic Music Contest (Bourges, Frankreich, 2001), den Nuevas Resonancias Award (Mexiko, 2001), den Russolo Electroacoustic Music Contest (Varese, Italien, 2002) und den EAR Electroacoustic Music Contest (Budapest, Ungarn, 2003) sowie den Visiones Sonoras Prize (Mexiko, 2008). 2000 wurde ihm der National Youth Award for the Arts in Mexico verliehen.

